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Münster. In diesem Sommer
ist wegen der Corona-Pande-
mie vieles anders. Auch Feri-
enfreizeiten sind abgesagt –
für mehr als 40 000 Kinder
und Jugendliche aus dem
Bistum mit katholischen Ju-
gendverbänden, Ferienwer-
ken, Pfarreien oder anderen
kirchlichen Trägern sicher-
lich eine sehr bittere Nach-
richt.
Doch die Regionalbüros

für Jugendarbeit im Bistum
Münster haben mit „Ferien-
freizeit im Eimer!?“ ein Al-
ternativprogramm auf die
Beine gestellt. Im Zuge des
Lockdowns sei schnell die
Frage aufgekommen, wie die
Regionalbüros gerade die
Organisatoren der kirchli-
chen Ferienfreizeiten vor Ort
und auch andere Träger und
Einrichtungen zum Beispiel
der Offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit unterstützen

könnten, so Maximiliane De-
cker, Leiterin des Regional-
büros West.
Gemeinsam mit Christian

Wacker (Referent für Reli-
giöses Lernen und Messdie-
nerarbeit im Bistum), Johan-
nes Haesser (pädagogischer
Mitarbeiter im Regionalbüro
West), Manuel Niggenaber
(pädagogischer Mitarbeiter
im Regionalbüro Ost) und
Sarah Eßmann (pädagogi-
sche Mitarbeiterin im Regio-
nalbüro Mitte) hat sie das
Programm „Ferienfreizeit im
Eimer!?“ aus der Taufe geho-
ben. „Erste Ideen für ein Al-
ternativprogramm für zu
Hause gab es Mitte April,
jetzt ist die Arbeitshilfe on-
line“, fasst sie zusammen.
Diese Arbeitshilfe bietet

eine exemplarische Lager-
woche, die mit verschiede-
nen Programmpunkten be-
stückt ist. Täglich werden

Bistum bietet alternatives Programm

Ferienfreizeit im
Eimer? Keinesfalls

drei Aktivitäten vorgeschla-
gen, die von Kennenlern-
Elementen über Stadtrallyes,
Kochangeboten und Kreativ-
elementen bis zu Quizshows
am Abend reichen.
„Dabei sind das alles nur

Vorschläge“, betont Maxi De-
cker. Gleichzeitig gibt es
zentrale Programmpunkte,
die an einem festen Tag und
zu einer festen Uhrzeit ange-
boten werden. „Zum Beispiel
gibt es über den Youtube-
Kanal des Bistums ein Sin-
gen am Lagerfeuer, Live-

Münster. Im kommenden
Jahr wird am Universitäts-
klinikum Münster (UKM)
eines der größten Knochen-
marktransplantationszentren
Europas fertiggestellt. Mehr
Raum und vor allem mehr
Betten für Knochenmarks-
und Stammzelltransplan-
tierte sind „dringend not-
wendig“, so Prof. Matthias
Stelljes, Leiter des KMT-Zen-
trums. Mit Abschluss des
Rohbaus hat sich Regie-
rungspräsidentin Dorothee
Feller vor Ort über den
Stand der Bauarbeiten infor-
miert.
Die KMT-Schirmherrin

staunte angesichts des deut-
lichen Zuwachses an Kapazi-
täten durch den Anbau: „Ich
bin sehr beeindruckt,was hier
gerade entsteht. Mit dem
neuen Knochenmarktrans-
plantationszentrum wird die
Uniklinik zukünftig Maßstä-
be setzen und einen für
unsere Region und weit da-
rüber hinaus bedeutenden
Beitrag in diesem so wichti-
gen Gesundheitsbereich leis-
ten“, wird Feller in einer
Pressemitteilung zitiert.
Derzeit hat das KMT-Zen-

trum 20 Betten für Erwach-
sene und Kinder, die eine

körperfremde (allogene)
Stammzell- beziehungswei-
se Knochenmarktransplan-
tation benötigen. 38 speziell
isolierte Einzel- und ein
Doppelzimmer werden es
sein, wenn der Bau im kom-
menden Jahr fertiggestellt
wird – also eine Verdopp-
lung.

„Dass wir unsere Kapazitä-
ten dringend erweitern müs-
sen, liegt vor allem daran,
dass sich die Behandlungs-
erfolge insbesondere bei äl-
teren Patienten in den letz-
ten Jahren deutlich verbes-
sert haben“, sagt Stelljes. Die-
se Gruppe mache inzwi-
schen die Hälfte der gesam-

Nachrichten

Münster. Polizei und Ord-
nungsamt planen am heuti-
gen Mittwoch Geschwindig-
keitskontrollen an folgen-
den Stellen: Steinfurter

Straße, Grevener Straße,
Friesenring, Cheruskerring
und Hammer Straße sowie
in schutzwürdigen Berei-
chen der Engelstraße.
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n H!u#!
6 Uhr: Antenne Münster am Mor-
gen: Weitere Ermittlungen im Kin-
desmissbrauchs-Fall; In Münster
sind die „Bambi“-Retter unterwegs

10 Uhr: Antenne Münster am Vor-
mittag

12 Uhr: Antenne Münster am Mittag
14 Uhr: Antenne Münster am Nach-

mittag: Bei uns im Netz – Online-

Konzert von Adel Tawil; Live im
Autokino – SCP-Kick in Großaspach;
„Der Tag in Münster“ (17.30 Uhr)

18 Uhr: Antenne Münster am
Abend: „Der Tag in Münster“
(18.30 Uhr und 19.30 Uhr)

20 Uhr: Bürgerfunk
21 Uhr: NOXX

Weltnachrichten, Wetter und Verkehr
immer zur vollen Stunde; Lokal-
nachrichten von 6.30 bis 19.30
Uhr und lokale Verkehrshinweise
von 6 bis 20 Uhr immer zur hal-
ben Stunde

| www.A$#!$$!Mu!$%#!".d!

Radio

n No#"uf
Rettungsdienst, Notarzt: ' 112
Feuerwehr: ' 112
Polizei-Notruf: ' 110
Polizeizentrale: ' 275-0
Bundespolizei: ' 97 43 70
Krankentransport: ' 1 92 22
Telefonseelsorge: ' 0800/1110111
Krisenhilfe: ' 51 90 05

n Ä"z#!
Notdienst: ' 116 117
Allgemeine Notdienstpraxen: Rapha-

elsklinik, Loerstraße 23 (13 bis 22
Uhr)

Notdienstpraxis für Kinder und Ju-
gendliche: Clemenshospital, Dües-
bergweg 124 (13 bis 21 Uhr)

HNO-Fachärztlicher Notdienst für
Privat- und Kassenpatienten:
' 116 117

| www.h$o-$o#di!$%#.i$fo
Zahnärztlicher Notdienst für akute

Schmerzbehandlung: ' 0 18 05/
98 67 00

Augenärztliche Notfalldienstpraxis:
Universitätsklinikum Münster, Do-
magkstraße 15 (14 bis 22 Uhr)

n Apo#h!k!$
Burg-Apotheke, Burgstraße 31,

Münster, ' 52 42 76
Forum-Apotheke, Nienberger Kirch-

platz 4, Münster-Nienberge,
' 0 25 33/93 51 40

| www.akwl.d!

Notdienste

n Nam!$%#ag
Diana, Bardo

n W!##!"
Temperatur: 16,1 Grad (gestern, 14

Uhr)
Höchsttemperatur: 17,2 Grad

(vorgestern)
Tiefsttemperatur: 10,0 Grad (gestern)
Niederschlag: 2,1 l/qm (bis gestern

8 Uhr)

Luftdruck: 1018,4 hPa (gestern, 14
Uhr); gemessen am FMO

n Da#!$ h!u#!
Dämmerungsbeginn: 4.22 Uhr
Sonnenaufgang: 5.10 Uhr
Sonnenuntergang: 21.48 Uhr
Dämmerungsende: 22.36 Uhr
Mondaufgang: 1.13 Uhr
Monduntergang 9.45 Uhr
Mondphase: abnehmend
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Einmal wöchentlich mit TV-Beilage Prisma.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des
Verlages oder in Fällen höherer Gewalt bzw.
Streik oder Aussperrung kein Entschädigungs-
anspruch.Bei unverlangt eingesandten Manu-
skripten besteht keine Gewähr für Rücksendung.
Abonnements-Aufkündigung nur zum
Quartalsende möglich. Die Abbestellung muss 6
Wochen vorher schriftlich beim Verlag vorliegen.
Bezugsunterbrechungen werden ab dem
7. Erscheinungstag vom Verlag vergütet.
Bezugspreise monatlich: bei Botenzustellung
39,90 €, bei Postzustellung 42,90 €, Studenten-
abo 19,95 €, Digital Premium 39,90 €, Digital
Premium für Zeitungsabonnenten 4,50 €, Digital
9,90 €; Preise jeweils inkl. 7 % MwSt.

Für die Herstellung der Westfälischen
Nachrichten wird Recycling-Papier
verwendet.

Wieder Mittwochstreff: Dom und Domplatz auf alten Bildern
„Münsters Zentrum – Dom und Domplatz auf alten Bil-
dern“: Mit diesem Thema nimmt Dr. Alfred Pohlman
nach Corona-bedingter Unterbrechung den Faden des
beliebten Mittwochstreffs im Stadtmuseum wieder auf.
Am heutigen 10. Juni lenkt er ab 16.30 Uhr den Blick
auf den Domplatz, der im Zweiten Weltkrieg nicht so
stark zerstört wurde wie oft angenommen. Städtebauli-
che Erneuerungsmaßnahmen der 1960er-Jahre haben

sein Erscheinungsbild fast ebenso sehr verändert wie
Kriegsbomben. Der Mittwochstreff ist auf 15 Teilnehmer
begrenzt. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist
außerhalb des Sitzplatzes Pflicht. Auch erhebt das Mu-
seum die Kontaktdaten der Gäste. Die Angaben werden
allerdings nach vier Wochen gelöscht. Treffpunkt ist das
Museumsfoyer, die Teilnahme kostet fünf beziehungs-
weise drei Euro. Foto: Stadt Münster

ten Patientenklientel aus.
Schon jetzt hat das KMT-

Zentrum nach Angaben des
UKM eines der größten
Stammzelltransplantations-
programme in Europa und
landete 2019 mit 157 Trans-
plantationen bei Erwachse-
nen und 30 bei Kindern
unter den Top-3-Zentren in
Europa. „Auch insbesondere
im Bereich moderner Zell-
therapien wie zum Beispiel
der CAR-T-Zelltherapie lie-
gen noch große Ausbau-
potenziale, und für elektive
Transplantationen haben wir
derzeit leider eine Wartezeit
von drei Monaten“, verdeut-
licht Stelljes den Bedarf nach
mehr Therapieplätzen.
Ermöglicht wurde der An-

bau über das Medizinische
Modernisierungsprogramm
der NRW-Landesregierung
(MedMoP), in dem das Land
von 2018 bis 2022 insgesamt
370 Millionen Euro am
Standort Münster investiert.
Davon entfallen zirka 20 Mil-
lionen Euro auf den Erweite-
rungsbau der KMT plus zu-
sätzliche 3,5 Millionen Euro
für die Ersteinrichtungskos-
ten. Eine Fertigstellung ist
für die zweite Jahreshälfte
2021 zu erwarten.

Rohbau des Knochenmarktransplantationszentrums am UKM fertig

Eines der größten in Europa

Sehr interessiert: Regierungspräsidentin Dorothee Feller (vorne rechts)
beim Rundgang durch den Erweiterungsbau des KMT-Zentrums am
UKM. Foto: UKM/Deiters-Keul

stream-Gottesdienste don-
nerstags um 19 Uhr, eine Gu-
te-Nacht-Geschichte in sechs
Teilen und eine Gruppenlei-
terlounge via Videokonfe-
renz“, zählt Wacker auf.
Der Download und die

Nutzung des Angebots sind
kostenlos. Kosten können
entstehen, wenn vor Ort et-
wa Bastelmaterialien benö-
tigt werden.
■ Alle Informationen zu „Ferienfrei-
zeit im Eimer!?“ gibt es im Internet
unter www.bistum-muenster.de/feri-
enfreizeitimeimer.

Im Team und via Videokonferenz ist innerhalb weniger Wochen das
Programm „Ferienfreizeit im Eimer!?“ entstanden. Foto: Bistum Münster

Stadtfahne wird zu
Fronleichnam gehisst
Münster. Zu Fronleichnam
am Donnerstag (11. Juni)
wird das Stadtweinhaus am
Prinzipalmarkt mit der
Stadtfahne beflaggt.

Weitere Touren des
Gebirgsvereins

Münster. Am Samstag (13.
Juni) lädt der Sauerländi-
sche Gebirgsverein zu einer
rund 21 Kilometer langen
Wanderung von Emsdetten
nach Rheine ein. Treff ist um
7.45 Uhr am Hauptbahnhof,
Anmeldung unter' 0 25 05/
5178. Am Sonntag (14. Juni)
führt eine zirka 16 Kilometer
lange Wanderung über den
ersten Teil des Qualitätswan-
derwegs Hohe-Mark-Steig ab
Datteln-Ahsen. Treff ist um
9.15 Uhr am Hauptbahnhof
(Anmeldung: ' 3 90 97 97).
Am selben Tag startet eine 55
Kilometer lange Früh-Rad-
tour zur Davert. Treff ist um
5 Uhr am Servatiiplatz, An-
meldung unter' 2 30 17 59.
Anmeldungen sind zwei Tage
vor dem Termin erforderlich.

Vortrag und
Führung abgesagt

Münster. Die für Montag (15.
Juni) ab 19.30 Uhr geplante
Veranstaltung des Katholi-
schen Bildungsforums Sankt
Mauritz/Konrad in der Mau-
ritzkirche muss abgesagt
werden. Kunsthistorikerin
Dr. Elisabeth Hemfort stand
mit „Vortrag und Führung
950 Jahre Mauritzkirche“ auf
demProgramm.Bei demKon-
zept konnten die Hygiene-
schutzvorgaben nicht einge-
halten werden. Das Bildungs-
forum beabsichtigt, diese
und weitere für 2020 geplan-
ten Veranstaltungen zu gege-
bener Zeit durchzuführen.

„Lunch-Gespräch“
mit Niklas Schenck

Münster. Am 23. Juni (Diens-
tag) um 12 Uhr wird erneut
ein kostenfreies „Lunch-Ge-
spräch“ als Webinar über
Zoom vom Institut für Infor-
mations-, Telekommunika-
tions- undMedienrecht (ITM)
organisiert. Zu Gast wird
Journalist und Dokumentar-
filmer Niklas Schenck sein.
Im Webinar werden die Teil-
nehmer über die Auswir-
kungen von Patenten auf den
medizinischen Fortschritt
gerade in Corona-Zeiten dis-
kutieren können. Anmel-
dung bis Montag (15. Juni)
per E-Mail an o_lamp01@
uni-muenster.de.

Tauben trotzen
starkem Südostwind

Münster. Am Sonntag wur-
den um 8.20 Uhr in Karlstadt
993 Brieftauben aus Münster
auf den etwa 270 Kilometer
langen Heimflug gestartet.
Mit einer Spitzengeschwin-
digkeit von 85 Kilometern
pro Stunde landete bei star-
kem Südostwind die erste
auf dem Schlag des Züchters
Helmut Mensing in Sprakel.
Hier die Platzierungen: Platz
eins und zwei: Helmut Men-
sing, „Westfalentreue Müns-
ter“; Platz 3:A. Laserich, „West-
falentreue Münster“, Platz 4:
Josef Bußmann, „Kurier Kin-
derhaus“; Platz fünf und
sechs: Karl-Heinz Husmann,
„Kurier Kinderhaus“; Platz
sieben: Hubert Reckermann,
„Westfalentreue Münster“;
Platz acht und neun: Josef
Bußmann, „Kurier Kinder-
haus“; Platz zehn: A. Laserich
„Westfalentreue Münster“.
Der nächste Preisflug findet
am Samstag (13. Juni) ab
Forchheim (zirka 320 Kilo-
meter) statt.

Münster. In einem Zeichen-
kursus können Erwachsene
am Sonntag (14. Juni) von
11 bis 14 Uhr im Stadtmu-
seum ihrer Kreativität
freien Lauf lassen. Zusam-
men mit der Künstlerin
Gintare Skroblyte besuchen
sie die Schausammlung und

lassen sich von den Objek-
ten inspirieren. Da die Teil-
nehmerzahl auf zehn be-
schränkt ist, wird um An-
meldung unter ' 4 92 45 03
gebeten. Außer am Sitzplatz
muss Mund-Nasenbedeckung
getragen werden. Kontakt-
daten sind zu hinterlegen.
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